




















































































































r, 

( --
Legende 

ruJ 
~ 

0 

i:: 
/ / / ) / ' / I / ' 

--"" ---~ \..,48-\ ~ ~;;"'~ 
' V/ , gvV ~----- _J 

y 

\ ( 11 1 

~ "'----------- ....._ __ -- -~---- ' 

------

Alternativflächen Nummerierung 
gern. Landschaftsplan 

Alternativflächen 
gern. Örtlichkeit 

Alternativflächen gern. Landschaftsplan 
bereits umgesetzt 

Wald-/ waldartige Flächen 

Feuchtes Dauergrünland 

Landschaftsschutzgebiet 

/ "' ,,,,-----"--_/ y / 

( ( 
'!P\....... 

---------

0 t 

Plangrundlage: 

© GeoBasis-DE/LVermGeo SH 
(www.LVermGeoSH.schleswig-holstein.de) 

(§ 
J2228-352! 
f mnnmnm 

T 

j 

FFH-Gebiet 2228-352 

Biotopverbundachse 
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Ausgleichsfläche 
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Geotop-Potentialgebiet 
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zur 12. Änderung Flächennutzungsplan 

li5P 
GOSCH & PRIEWE 

Ingenieurgesellschaft mbH 
Beratende Ingenieure (VBI) 

Stand: 01 .02.2022 

23843 Bad Oldesloe 
Paperbarg 4 
Tel. : 0 45 31 / 67 07 - 0 
Fax: 0 45 31 167 07 - 79 
E-mail: oldesloe@gsp-ig.de 
Internet: www.gsp-ig .de 

P.-Nr.: 19-1188 



Standortalternativenprüfung zur 12. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Retwisch 

Bewertungskriterien mit Begründung 

Bewertungskategorien Bewertungskriterien Begründung 

Flächengröße Keine Bewertung 

Darstellung FNP Keine Bewertung 

+ Bewertung 4 & 5 (antropogen beeinflusst, stark belastet) 

Darstellung Landschaftsplan 0 Bewertung 3 (weitverbreitet, ungefährdet) Wertstufe gern. Landschaftsplan 

- Bewertung 1 (stark gefährdet) & 2 (mäßig gefährdet) 

+ Acker, Grünland, Konversionsfläche Die Bewertung der aktuellen Flächennutzung erfolgt gemäß der Hochwertigkeit/Permanenz der bestehenden Nutzung. Ent-
sprechend den Zielen übergeordneter Planungen und des Naturschutzes werden Konversionsflächen und Flächen ohne be-
sondere naturschutzfachliche Bedeutung als „grün" eingestuft. Biotope< 100 m2 (gern . Biotopverordnung SH, Abweichungen 

aktuelle Flächennutzung 0 Dauergrünland, Biotope< 100 m2 
gern. dieser im Einzelfall) und Dauergrünland erhalten die Einstufung als „0". Naturschutzfachlich besonders bedeutsame Flä-
chen wie Wälder oder Biotope mit einer Ausdehnung von >100 m2 und Flächen, welcher einer erhaltenswerten aktuellen Nut-

Baulich genutzte Fläche, Biotop> 100 m2
, Wald etc. 

zung oder der Bevorratung für eine spezifische Nutzung dienen werden als,,-" eingestuft, um einer verantwortungsvollen und 
::, -

vorausschauenden Gemeindeentwicklung zu entsprechen. IQ 
.D 
QJ ... 

unmittelbare Anbindung an bestehende Verkehrsfläche -,::, + :ni 

~ 
Erschließung / Verkehrsbelastung 0 keine unmittelbare Anbindung an bestehende Verkehrsfläche vorhanden Einstufung ergibt sich aus bestehender Anbindung 

- keine Anbindung vorhanden, Erschließung über aktiv genutzte Fläche notwendig 

+ Arrondierung Eine Bewertung mit,,+" erfolgt, wenn der Siedlungsraum harmonisch abgerundet wird (Arrondierung). Ergänzungen des Sied-

Siedlungserweiterung 0 Ergänzung des Siedlungskörpers oder erhöhter Erschließungsaufwand 
lungskörpers, durch welche Lückenschlüsse oder in geringem Umfang Bebauungsausläufer entstehen, werden mit „0" bewer-
tet. 

- ohne Anschluss an Siedlungskörper 

+ geeignet für verschiedene Wohngebäudeformen Abhängig von der Umgebungsbebauung und der Lage der jeweiligen Fläche in Bezug auf den Siedlungszusammenhang be-
steht eine Eignung für verschiedene Wohngebäudeformen . Die Bewertung zielt konkret auf die Frage, ob neben Einfamilien-

Gebäudeverträglichkeit 0 teilweise Eignung für verschiedene Wohngebäudeformen und Doppelhäusern auch kleinerer Geschosswohnungsbau mit der Umgebungsbebauung verträglich ist. 

- keine Eignung für verschiedene Wohngebäudeformen 

Sonstiges Keine Bewertung 



keine Immissionen zu erwarten Einstufung ergibt sich aus Bestanderfassung 
+ 

Die Einstufung „ keine Immissionen zu erwarten" erfolgt, wenn sich in einer Entfernung von bis zu 100 m zur Fläche keine 

Immissionen voraussichtlich 
übergeordneten Straße (Kreis-, Land- & Bundesstraße) befindet. In dieser Distanz sind abhängig von der Straßenkategorie auf 

0 Grundlage der im Rahmen der verfügbaren Schallgutachten ermittelten Verkehrsmengen, die Orientierungswerte der TA Schutzgut Mensch (Emissionen Lärm, Ge-
Lärm überschreitende Lärmwerte zu erwarten. ruch, etc.) 

wesentliche Immissionen zu erwarten Die Bewertung „Immissionen voraussichtlich " erfolgt, wenn sich in einer Entfernung von 50-100 m zum Plangebiet, jedoch 
nicht unmittelbar angrenzend eine wesentliche Emissionsquelle befindet. 

-
Die Bewertung „ wesentliche Immissionen zu erwarten" erfolgt, wenn eine wesentliche Emissionsquelle unmittelbar an das 
jeweilige Gebiet angrenzt. 

+ Fläche/Elemente mit allgemeiner Bedeutung 

Schutzgut Tiere und pflanzen (auf der 
0 Fläche/Elemente mit allgemeiner bis besonderer Bedeutung Einstufung ergibt sich aus Bestanderfassung Fläche) 

- Fläche/Elemente mit besonderer Bedeutung 

+ Strukturen mit allgemeiner Bedeutung in Umgebung 
Schutzgut Tiere und pflanzen (Umge-

0 Strukturen allgemeine bis besondere Bedeutung in Umgebung Einstufung ergibt sich aus Bestanderfassung bung) 
N - Strukturen besondere Bedeutung in Umgebung ... 
:::s 

.s:. u 
+ keine Oberflächengewässer oder Schutzgebiet "' ... 

:::s 
Schutzgut Oberflächengewässer/ Grund-... 

Einstufung ergibt sich aus Bestanderfassung "' 0 Wasser-, Grundwasser oder Trinkwasserschutzgebiet z wasser 

- Oberflächengewässer auf oder an Fläche 

+ Bodenfunktionale Gesamtleistung überwiegend sehr gering/ gering 

Schutzgut Boden 0 Bodenfunktionale Gesamtleistung überwiegend mittel, Altlastenverdacht Einstufung ergibt sich aus Bestanderfassung 

- Bodenfunktionale Gesamtleistung auf größeren Teilflächen hoch, Altlasten 

+ allgemeine Bedeutung 

Schutzgut Klima/Luft 0 
Elemente besonderer Bedeutung für den Klimaschutz/die Luftreinhaltung angren-

Einstufung ergibt sich aus Bestanderfassung zend 

- Elemente besonderer Bedeutung für den Klimaschutz/die Luftreinhaltung 

+ keine Orts- und Landschaftsbild prägenden Strukturen angrenzend 

Schutzgut Orts- und Landschaftsbild 0 Orts- und Landschaftsbild prägenden Strukturen angrenzend/ in Randlage 
Einstufung ergibt sich aus Bestanderfassung 

Orts- und Landschaftsbild prägenden Strukturen auf Fläche u./o. Fläche stark ein--
sehbar 
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FUichenaröle 

Oarstelung FUichennutzungsplan 

Oarstelung im Landschaftsplan 

aktuelle Fllehennutzung 

Ang„nzende Nutzung 

Erschlielung/ Vertehrsbelastung 

SiedlungserwaHervng 

Fliehe 1 

3,1 ha 

Fliehe fOr die Landwirtschaft 

Ackerland auf Lehm 

Acker 

Acker (Norden und Westen), 
Wohnnutzung, Kindergarten ($Oden), 
SportMchen (Osten) 

- urmtelbare Anbindung an die Vertehrsftlche "Buchrader 
Weg" 
- aNerrdings verstlr1des Verkehrsaul'konmen Innerhalb des 
bestehenden Wohnquartiers und in der Nlhe des 
Kindergartens 

AnschlU$S an Mischnutzung, Arrondierung des westlichen 
Siedlungsrandes 

Fliehe 2 

3,3 ha 

flache fOf die Landwirtschaft, öffentliche GrOnftäche, Fußweg 

Trodcenes Intensiv-Grünland (ackerflhig) 

Grünland 

Wohnbebauung (Westen), rrischgebietstyp. Nutzung 
(SOden,Osten), Acker (Norden) 

- unrmtelbare Anbindung an die Verkehrsfläche "K6nigstraße" 
- aufgrund bestehender Bebauung muss Anbindung außerhalt 
der Ortsdurchfahrt erfolgen und Erschießung tst darrit nicht 
Ober zentrale Anbindung m6glch 
- kein erhöhtes Verkehrsaufkommen in bestehenden 
Wohngebieten 

Arrondierung des bestehenden Siedlungskörpers 

3,0ha 

Fliehe fOr die Landwirtschat 

Trockenes Intensiv-Grünland (acterflhig) 

Acker 

rrischgebletstyp. Nutzung (Norden, Westen). 
Acker ($Oden, Osten) 

- unmttel>are Anbindung an die Verkehrsffk::he "Königstraße" 
- aufgrund bestehender Bebauung l"n.JSS Arändung außerhalb 
der Ortsdurchfahrt erfolgen 
- Erschließung Ober zentrale Anbindung moglch ohne erhöht~ 
Verkehrsaufkonvnen in bestehenden Wohngebieten zu 
erzeugen (Lage an K 68) 

Anschluss an bestehende Wohnbebauung 1t1tlang der 
Kön~sstraße, LOckenschluss zur bestehendtn Bebauung 
Königstraße/An der Butz 

Fliehe 4 

Fliehe fOr die Landwirtschft (Bestand; Wohbau
/Mischbauftäche) 

Wohn- und Mischgebiet 

FliicM 5 

,. ' .. 
1,6ha 

Fliehe fOf die Landwirts.chaft 

Acbrtand auf Lehm 

Acker 

Wohnbebauung (NOfden), 
Wohnbebauung, Landwirtschaftlcher Belneb (Osten), 
Acker (SOden, '.Vesten) 

- Keine unrmtelbare Anbindung an die V•rkehrsftlche 
"Hauptstraße" 
- Fliehe wOrde aufgrund des Erschleßuvsaufwandes größer 
entwickelt werden 

Keine Arrondierung des Siedlungskörpe,s Eiweiterung 
Sledlungsk6rper nach Südwesten 

3,4ha 

flache fOr die Landw'lrtschaft, 6ffentiche GrOnfllche 

Ackertand auf Lehm 

Acker 

rrischgebietstyp. Nutzung, EntwAsserungsgraben (Westen, 
Norden), Acker (Norden, Osten) , Vertehrsflache ($Oden) 

- unrrittebare Anbindung an cle Verkehrsftlche "Hauptstraße" 
- ggf. Eingriff in Baumreihe endang Hauptstraße er1order1ich 

Westarrondierung des bestehenden Siedk.mgsk6rpers 

tw. stldtebaulche Bgnung fOr !deinen Geschosswohnmgsbat tw. stldtebaulche Bgnung fOr kleinen GeschosswohnoogsbaL tw. stldtebaulche Eignung fOr !deinen G8SQOSSWOhnlllgSba1 keine stldtebaulche Eignlllg fOr Gesc:hcuwohnungsbau tw. stldtebaulche Eignung fOr Geschosswohnungsbau im 
Berefch der Gewert>emnung im Bereich des Kindergartens / der Feue,wehr im Bereich der Gewerbenutzung im Bereich der Königsstraße 

GebiudevertrlgliehkeH O O 0 

Nähe zu Bildungslnfrastruklur 

Sonstiges 

Tabelte 2: Flaiche~stands■ufnahme Sehutzguter 

Lärmemissionen durch Hauptstraße (B 208) und Autobahn (A 
1), Feuerwehr, Kindergarten und Sportplatz 
---wesentlieh• Ulinnbetastung Im Norden, Süden und Oste 

keine oder geringe Belasb.Jng durch Geruchsemissionen, 
Schutzgut Mensch (Emissionen: Unn lmrrissionen im Rahmen einet' odnungsgemlßen 

Geruch etc.) Landwirtschaft 

Lage im Landschaftsschutzgebiet, a0$0$llten 
Naturschutz auf der Fliehe (Schutzg naturschutzfachlch ohne besondere Bedeutung 

r .. ,. und Pflanzen) 

Naturschutz in dar Umgebung 
(Schutzgut TMre und Pflanzen) 

Schutzgut Oberflichengewlssar/ 
Grundwasser 

Sehutzgut Boden 

Sehutzgut Klima/Luft 

Schutzgut Landschaftsbild 

Zusammenfassung 

Knick östlch und westlch angrenzend 

keine OberflAc:hengewlsser oder Schutzgebiete 

- Pseudogley 
- Lage Im Geotop-Potentialgebiet 
- sehr gering bodenfunktionale Gesarrdeistung 

keine besondere klimatische Bedeutung 

Ortsrand rrit prlgenden Gehöabestlnde angrenzend 

w.sentliche Uirmemtsslonen durch A 1 / Sportplatz I 
Feu8fW8hr, Ekunenle mit besonderer naturschutzfac:hich 
Bedeutung angrenzend, geringer Erschießungsaufwand, 
jedoch Belastung des angrenzenden 
WohngebietesOOndergartens dureh verstlr1des 
Vertehrsauftcommen 

Standortalternativenprüfung zur 

Llnnemlssionen , Königstraße (K68) 
- Llnnbelastung Im Osten 

keine oder geringe Belastung durch Geruchsemissionen, 
Immissionen im Rahmen einer odnungsgemäßen 
Landtwrtschafl: 

Lage im Landschaftsschutzgebiet, ansosnten 
natursc:hutzfachlch ohne besondere Bedeutung 

Knick nördlch angrenzend 

keine OberftAchengewlsser oder Schtbgebiete 

Pseudogley / Pseudogtey-Kolluvisol 
- tw. Lage im Geotop-Potentialgebiet 
- rritdere bis tw. sehr hohe bodenfunktionate Gesarrtlelstung 

keine besondere klimatische Bedeutung 

tw. gewachsener Ortsrand rrit prägenden GehötzbestAnde 
angrenzend 

2 x - geringfügige Lärmemissionen durch K68, Elemente mit 
5 x O besonderer naturschutzfachlch Bedeutung angrenzend, 
5 x + geringer Erschießungsaufwand 

12. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Rethwisch 

Llrmemlssionen durch Könlgstraße (K 68) 
...... Ulnnbelastung Im Norden 

keine oder geringe Belastung dwch Gerucharrissionen, 
lmrrissionen im Rahmen einer odnungsge"'8n 
Landiwrtschafl: 

Lage Im Landschaftsschutzgebiet, ansosntet 
naturschutzfachlch ohne besondere Bedeto,g 

Knick umgibt gesante flache 

keine Oberfllc:hengewässer oder Sch~et:ete 

• Pseudogley 
- sehr hohe bodenfunktionale GesamUeistuns 

keine besondere klimatische Bedeutung 

gewachsener Ortsrand rnt prigenden Geh6ti)estlnden 
angrenzend 

3x - geringfügige Lirmerrissionen durch K68, Eier,ente rrit 
4 x O besonderer naturschutzfachlch Bedeutung ~renzend, 
5 x + geringer Erschießungsaufwand 

3 I • 

510 
41 + 

Aufstelung des Bebauungsplanes Nr. 12Zll" Stcherung 
stldtebaulcher Ordnung, keine ErwerteNftgSabsicht 

vsl. Lärmemissionen durch Hauptstraße (B 208) 
- Ulrmbalastung im Norden 

keine oder geringe Belastung dwch GeJK:hsemssionen, 
lrrvrissionen Im Rahmen einer odnu~ßen 
Landiwrtschaft 

Lage Im Landschaftsschutzgebiet, ensosnlen 
naturschutzfachlch ohne besondere ~ 

Eine Hauptachse des Biotopverbundsysam (MOhtenbachta0 
ver1Auft sOdlich der Fliehe 

keine OberfUlchengewAsser oder ~ete 

-Pseudogley 
- tw. Lage im Geotop-Potenti~ebiel 
- rritttere bodenfunktionale Gesafl""Ö8CMQ 

keine besondere klimatische Bedeutw,g 

gewachsener Ortsrand, Bldd>eziehungtn zur offenen 
Landschaft / Biotopverbundachse MOhlelbtchtal , exponierte 
Lege 

geringfllgige Llrmerrissionen durch B 2CI ohne besondere 
naturschutzfachliehe Bedeutung jedoth start zur offenen 
Landschaft exponiert, wesentlch erhöhlff 
Erschießungsaufwand 

Llnnemlssionen durch Hauptstraße (B 208) 
...... Ulrmbelastung Im Süden 

keine oder geringe Belastung du,ch Geruchsemissionen, 
lmrris.sionen im Rahmen einer odnungsgemlßen 
Landiwrtschaft 

Lage im Landschaftsschutzgebiet, ansosnten 
naturschutzfac:hlch ohne besondere Bedeutung 

- Kfflck nördich angrenzend 
- Gehötze südlich angrenzend 
- Feuchtftäche westlch der flache 

Entwlsserungsgraben westlch angrenzend 

• Pseudogley / Pseudogley.Kolw ial 
- sehr geringe bodenfunköonale Gesarrtktistung 

keine besondere klimatische Bedeutung 

1 

gewachsener Ortsrand, prlgende Gehötzbestande angrenze , 

3 • • Llrmerrissionen durch B 208, Elemente mit besonderer 
S II o naturschutzfac:hlch Bedeutung angrenzend, geringer 
4 11 + Erschießungsaufwand 
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